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Die eigenen vier Wände fit für die Zukunft machen
Persönliche Energieberatung in Sundern – Anmeldungen noch bis Montag, 26. Oktober, möglich, per E-Mail an umweltschutz@guetersloh.de

Gütersloh (gpr). Steigende Energiekosten und der Wunsch nach mehr Klimaschutz machen energetische Sanierungen für viele Hauseigentümerinnen und -eigentümer attraktiver denn je. Ob eine neue Heizung, moderne Fenster oder eine bessere Dämmung – die Möglichkeiten, den Energieverbrauch zu senken, sind vielfältig. Welche Maßnahmen sich für das eigene Zuhause wirklich lohnen, hängt jedoch immer von der individuellen Situation ab.

Genau hier setzt die Aktion „Auf geht’s! Sundern spart Energie“ an. Im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung wurde Sundern als eines der Gebiete ausgewählt, in denen die Stadt die energetische Sanierung von Wohngebäuden gezielt unterstützen möchte. Dafür geht die Stadt aktiv auf die Eigentümerinnen und Eigentümer im Quartier zu und bietet ihnen eine persönliche Energieberatung an. Die Erfahrungen aus Sundern sollen anschließend genutzt werden, um ähnliche Beratungsangebote auch in anderen Stadtteilen umzusetzen. Gemeinsam mit der Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW bietet die Stadt unabhängige und individuelle Energieberatungen für Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sowie private Vermieterinnen und Vermieter an.

„Jedes Gebäude ist anders“, erklärt Albrecht Pförtner, Dezernent für Bauen und Umwelt. „Deshalb gibt es keine Standardlösung für mehr Energieeffizienz. Eine unabhängige Beratung hilft dabei, die passenden Maßnahmen für das eigene Haus zu finden und Investitionen sinnvoll zu planen.“ Bei einem Vor-Ort-Termin nehmen qualifizierte Energieberaterinnen und -berater die Gebäudehülle und die Haustechnik genau unter die Lupe. Im Anschluss erhalten die Teilnehmenden ein schriftliches Protokoll mit konkreten Empfehlungen für energetische Sanierungsmaßnahmen sowie Informationen zu passenden Förderprogrammen. Auch wer einen Heizungstausch plant, erhält eine unabhängige und produktneutrale Beratung. Die Experten analysieren die bestehende Heizsituation, stellen geeignete Heiztechnologien vor und informieren über Fördermöglichkeiten. 

„Mit dieser Kooperation möchten wir Eigentümerinnen und Eigentümer in Sundern dabei unterstützen, ihre persönlichen Energiesparpotenziale zu entdecken“, betont Lukas Schmidt, der als Koordinator für die lokale Energiewende das Projekt bei der Stadt betreut. „Wer heute in die Energieeffizienz seines Hauses investiert, senkt langfristig Energiekosten, erhöht den Wohnkomfort und leistet gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz.“

Die Beratungen finden von Donnerstag, 15. Oktober, bis Dienstag, 15. Dezember, statt und kosten 40 Euro. Das Entgelt wird direkt vor Ort in bar an die Beratungskraft gezahlt. Ein besonderer Vorteil: Die ersten 40 Haushalte erhalten die Kosten gegen Vorlage der Quittung im Nachgang von der Stadt Gütersloh erstattet. Anmeldungen sind ab sofort und noch bis Montag, 26. Oktober, möglich, per E-Mail an umweltschutz@guetersloh.de oder telefonisch unter 05241 / 82-2129.


BU: Freuen sich über möglichst viele Teilnehmende an der Aktion „Auf geht’s! Sundern spart Energie“: (v.l.) Sven Rauscher und Brigitte Topmöller (beide Energieberater der Verbraucherzentrale) mit Lukas Schmidt, Koordinator für die lokale Energiewende bei der Stadt Gütersloh. Foto: Stadt Gütersloh
Herausgeber: Stadt Gütersloh, Fachbereich Zentrale Öffentlichkeitsarbeit, Berliner Straße 70, 33330 Gütersloh, 
Telefon  05241 / 82-2255. 
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